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 Bestandserhebung 2010 
 
 
Die vom Landessportbund Niedersachsen e.V. zum dritten Mal ausschließlich über das Intranet erhobene 
Bestandserhebung brachte mit Stichtag 01. Januar 2010 nach der Auszählung der aktiven, passiven, Ehren- und 
sonstigen Mitglieder folgende Ergebnisse: 
 

In den Altersklassen männlich weiblich Gesamt + - 2009 

Kinder bis zu 6 Jahre 3.964 3.292 7.256 49 

Schüler von 7bis 14 Jahre 12.456 8.004 20.460 -107 

Jugendliche von 15 bis 18 Jahre 4.828 2.719 7.547 109 

Mitglieder von 19 bis 26 Jahre 5.294 2.689 7.983 240 

Mitglieder von 27 bis 40 Jahre 9.911 5.830 15.741 -623 

Mitglieder von 41 bis 60 Jahre 16.146 10.039 26185 362 

Mitglieder über 60 Jahre 9.650 7.940 17.590 363 

Mitglieder 2010 62.250 40.513 102.763 394 

Mitglieder im Vorjahr 61.903 40.466 102.369 0,38% 

 
Als erfreulich ist die weiter positive Entwicklung der Mitgliederzahlen über die 100.000-Mitglieder-Grenze 
hinaus zu bewerten. Der Zuwachs an Mitgliedern kann im Vergleich zum Vorjahr (+1,9%/ +1.950) zwar 
nicht gehalten werden, zeigt aber mit +0,38% (+394) weiterhin einen leichten Anstieg. Da die 
Einwohnerzahl Hannovers ebenfalls leicht um 0,26% auf 510.809 (Hauptwohnsitz, Stand 01.01.2010) 
angestiegen ist, liegt der Organisationsgrad, wie im Vorjahr, bei 20,09%. Gemessen an der 
wohnberechtigten Bevölkerung (526.306, Stand 01.01.10) ist der Grad der im Verein Sporttreibenden bei 
19,5% geblieben. Damit ist weiterhin fast jeder fünfte Bürger Mitglied in einem Sportverein. 
 
Es ist zu beobachten, dass der Mitgliederzuwachs in den hannoverschen Vereinen in diesem Jahr 
letztenlich auf den Gewinn männlicher Personen (+347) zurückzuführen ist. Bei den Frauen dagegen  ist 
eine eher gleich bleibende Mitgliederzahl zu verzeichnen (+47). Damit sind nach wie vor die männlichen 
Mitglieder mit 60,6% im Vergleich zu 39,4% weiblicher Mitglieder stärker im organisierten Sport vertreten. 
Bei den Kindern und Jugendlichen ist ein minimaler Anstieg festzustellen. 35.263 (+51/ +0,14%), das 
entspricht 34,4% der Gesamtmitglieder, treiben im Verein Sport. Der Organisationsgrad liegt bei den 
Jugendlichen, wie im Vorjahr, bei einer konstanten jugendlichen Bevölkerungszahl von 81.376 
(Hauptwohnsitz) bei 43,3%. Bei den jüngeren Erwachsenen (19–40 Jahre) ist ein Rückgang der  Mitglieder 
von -1,6% (-383) zu verzeichnen. Der Organisationsgrad ist bei leicht gesunkener Bevölkerung bei 14,2% 
geblieben. Bei den Mitgliederzahlen der 41- bis 60-Jährigen zeigt sich weiterhin ein leichter Anstieg um 
1,4% (+362). Da die Bevölkerungszahl in dieser Gruppe ebenfalls leicht angestiegen (+1981/ +1,42%) ist, 
ist der Organisationsgrad bei 18,4% geblieben. Den größten Mitgliederzuwachs können die über 60-
jährigen Mitglieder (+2,1 %/+363) verzeichnen. Der Anteil der Sporttreibenden in dieser Altersgruppe liegt 
damit gemessen an der Bevölkerung von 120.952 mit 14,5% (2009: 14,4%) auf etwa gleicher Höhe mit 
den 19- bis 40-Jährigen. Abschließend kann man für diesjährige Bestandserhebung feststellen, dass die 
27- bis 40-Jährigen den größten Rückgang (-623) zu verbuchen haben. 
 
In diesem Jahr wurde zum ersten Mal die Anzahl der so genannten C-Mitglieder erhoben. Unter C werden 
die Vereinsmitglieder erfasst, die keinem Fachverband gemeldet werden können oder sollen. Die unter B 
gemeldeten Mitgliederzahlen können den Fachverbänden als offizielle Mitgliedermeldung dienen, so dass 
künftig eine separate Meldung  der Vereine an die Fachverbände entfallen kann.  Die C-Mitgliederzahl 
ergibt sich automatisch aus der Differenz zwischen den gemeldeten A- und B-Mitgliedern. Dabei ist 
aufgefallen, dass die Fachverbände 2010 im Vergleich zum Vorjahr trotz der C-Meldung lediglich 581 (-
0,56%) Mitglieder verloren haben und die Anzahl der Spartenmitglieder jetzt insgesamt leicht  über  der 
gemeldeten Gesamtmitgliederzahl  (+587) liegt.  
 
 
 
 



 - 2 - 

 
 
Sportart Vereine Männl. Weibl. 2010 

Gesamt 
2009 
Gesamt 

Veränderung 
 in Prozent 

Veränderung 
Anzahl 

Aikido 7 187 59 246 356 -30,90 -110 
American Football 7 238 274 512 502 1,99 10 
Badminton 33 771 495 1.266 1.282 -1,25 -16 
Bahnengolf 1 59 32 91 97 -6,19 -6 
Base- und Softball 1 62 21 83 83 0,00 0 
Basketball 14 648 231 879 848 3,66 31 
Behindertensport 21 643 636 1.279 1.819 -29,69 -540 
Bergsteigen 1 199 143 342 321 6,54 21 
Billard 5 217 19 236 299 -21,07 -63 
Boxen 7 509 61 570 606 -5,94 -36 
Casting 2 87 8 95 92 3,26 3 
Dart 7 83 32 115 68 69,12 47 
Eissport 3 293 107 400 352 13,64 48 
Fechten 3 172 124 296 265 11,70 31 
Fußball 81 20.878 2.680 23.558 23.068 2,12 490 
Gehörlosensport 1 49 30 79 58 36,21 21 
Gewichtheben 2 127 10 137 137 0,00 0 
Golf 2 598 431 1.029 1.003 2,59 26 
Handball 31 2.291 1.301 3.592 3.662 -1,91 -70 
Hockey 8 869 703 1.572 1.811 -13,20 -239 
Ju Jutsu 7 212 61 273 277 -1,44 -4 
Judo 15 1.000 361 1.361 1.459 -6,72 -98 
Kanu 13 1.512 986 2.498 2.429 2,84 69 
Karate 8 549 261 810 787 2,92 23 
Kegeln 7 480 303 783 827 -5,32 -44 
Leichtathletik 27 1.516 1.318 2.834 2.769 2,35 65 
Luftsport 6 412 69 481 493 -2,43 -12 
Moderner Fünfkampf 2 111 165 276 182 51,65 94 
Motorbootsport 2 12 7 19 7 171,43 12 
Motorsport 2 436 28 464 464 0,00 0 
Petanque 18 743 154 897 965 -7,05 -68 
Pferdesport 8 145 1.113 1.258 1.345 -6,47 -87 
Radsport 9 474 126 600 601 -0,17 -1 
Rasenkraftsport 1 6 0 6 5 20,00 1 
Rettungschwimmen 
(DLRG) 

1 66 77 143 117 22,22 26 

Ringen 1 56 15 71 71 0,00 0 
Rollsport 3 199 120 319 332 -3,92 -13 
Rudern 12 1.290 572 1.862 1.870 -0,43 -8 
Rugby 12 1.401 254 1.655 1.673 -1,08 -18 
Schach 12 450 28 478 581 -17,73 -103 
Schießsport 25 1.298 568 1.866 1.881 -0,80 -15 
Schwimmen 23 3.172 3.072 6.244 6.245 -0,02 -1 
Segeln 16 1.358 718 2.076 1.995 4,06 81 
Ski 5 182 165 347 330 5,15 17 
Squash 2 41 4 45 43 4,65 2 
Taekwon-Do 8 245 177 422 410 2,93 12 
Tanzsport 35 936 1.335 2.271 2.476 -8,28 -205 
Tauchsport 6 482 200 682 702 -2,85 -20 
Tennis 48 5.123 3.729 8.852 8.924 -0,81 -72 
Tischtennis 46 1.708 433 2141 2.188 -2,15 -47 
Triathlon 5 185 61 246 219 12,33 27 
Turnen 81 6.804 15.643 22.447 22.260 0,84 187 
Volleyball 41 1.163 1.021 2.184 2.210 -1,18 -26 
Wasserski 2 45 17 62 65 -4,62 -3 

Mitglieder 2010 746 62.792 40.558 103.350    

Mitglieder Vorjahr 769 63.184 40.747  103.931   
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Bei den Rangfolgen der ersten sechs Fachverbände gibt es zum Vorjahr keine Veränderung. Der Fußball 
hat es wieder mit 23.558 Mitgliedern (+490/ +2,12%) auf den ersten Platz geschafft. Den zweiten Platz 
belegt Turnen mit 22.447 Mitgliedern (+187/ +0,84%). Die Plätze drei bis sechs belegen wie gehabt Tennis 
(8.852/ -72), Schwimmen (6.244/ -1), Handball (3.592/ -70) und Leichtathletik (2.834/ +65). Den 
anzahlmäßig größten Mitgliedergewinn, gefolgt von den Turnern (+187/ +0,84%), kann auch in diesem 
Jahr der Fußballverband für sich verbuchen (+490/ +2,12%). An dritter Stelle folgt in diesem Jahr mit 
einem Zuwachs von 51,7% (276/+94) der Moderne Fünfkampf. Erfreulich sind auch die Entwicklungen bei 
den Sportarten Kanu (2.498/ +69), Leichtathletik (2.834/ +65), Eissport (400/ +48) und Basketball (879/ 
+31). Die großen Verlierer, die im letzten Jahr noch mit zu den großen Gewinnern zählten, sind in diesem 
Jahr die Behindertensportler: 540 Personen - davon 480 allein der Rollstuhlsport-Gemeinschaft - kehrten 
dem Verband den Rücken (1.279). Hockey folgt mit 239 weniger Mitgliedern auf Platz zwei (1.572). 
Gleichfalls negative Zahlen ergeben sich für den Tanzsport (2.271/ -205), Aikido (246/-110) und  für 
Schach (478/-103). 
 
Bei den erstmalig erhobenen C-Mitgliedern wurden 3.579 Mitglieder gemeldet, davon 620 Jugendliche.  
Als Sportaktivitäten dieser Personen nannten die Vereine vorrangig Förder- und Passivmitgliedschaften, 
gesellige Unternehmungen oder allgemein Freizeitsport. 
 
Die Mitgliederzahlen in den hannoverschen Vereinen mit über 1.500 Mitgliedern folgen einer tendenziell eher 
positiven Entwicklung. Hannover 96 kann den Mitgliederzuwachs weiter leicht ausbauen (+284) und ist damit 
nach wie vor größter Verein mit einem Abstand von 5.782 Mitgliedern vor dem Turn-Klubb zu Hannover (+191). 
Der TSV Bemerode (+61) konnte sich  auf den 3. Platz hocharbeiten und verwies den Verein für Leibesübungen 
(-93) auf den 4. Platz. 
 

Vereinsname 2009 2010 

Hannoverscher Sportverein von 1896 e.V. 10.220 10.504 

Turn-Klubb zu Hannover 4.531 4.722 

Turn- und Sportverein Bemerode von 1896 e.V. 2.391 2.452 

Verein für Leibesübungen von 1848 e.V. Hannover 2.422 2.329 

Turn- und Sportverein Bothfeld von 1904 e.V. 2.160 2.202 

Turn- und Sportgemeinschaft Wettbergen 1909 e.V. 2.063 2.042 

Polizei Sportverein Hannover e.V. 1.898 1.833 

Turn- und Sportverein Anderten von 1897 e.V. 1.752 1.772 

Hannoverscher Sport-Club 1893 e.V. 1.561 1.618 

Sportgemeinschaft von 1896 Misburg e.V. 1.659 1.604 

Rasensportverein Hannover von 1926 e.V. 1.598 1.598 

Turnerbund Stöcken von 1896 e.V. 1.552 1.584 

Sportverein Eintracht von 1898 e.V. Hannover 1.610 1.556 

  35.417 35.816 

 
Die Anzahl der Mitgliedsvereine im Stadtsportbund Hannover ist im letzten Jahr von 338 auf 346 
gestiegen. 12 Vereine sind neu aufgenommen worden, 4 haben sich aber zum Austritt entschieden. 
Großvereine mit über 1.000 Mitgliedern (20) stellen unter den 346 hannoverschen Sportvereinen mit  5,8% 
nur einen geringen Teil aller Vereine. Der Anteil der Mitglieder (44.415/-1.758) in diesen Vereinen macht 
aber 43,3% (Vorjahr: 45,1%) aus. Die Vereine mit 501 bis 1.000 Mitgliedern (23.229/+ 2.275)weisen im 
Gegensatz zum Vorjahr eine deutlich positive Mitgliederbilanz auf. Die Vereine bis 500 Mitglieder (34.989/   
-253) haben hingegen an Mitgliedern verloren. Mit 176 Vereinen (50,9%) liegt die Hälfte der Vereine in der 
Gruppe unter 100 Mitgliedern. Die Grafik zeigt die genaue Verteilung: 
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Anzahl Abteilungen
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Betrachtet man die einzelnen Vereine, stellt man fest, dass 149 (-3) Vereine Mitgliedergewinne 
verzeichnen können. Dabei können 39 (-14) Vereine einen Mitgliederzuwachs von über 10 % verbuchen. 
154 (+9) Vereine zeigen allerdings einen negativen Saldo, darunter sind 48 (+1) Vereine die über 10% 
Mitgliederverlust zu beklagen haben. Den größten Zuwachs erzielte wie im Vorjahr Hannover 96 
(+284/+2,8%) vor dem Turn Klubb zu Hannover (+191/+4,2%) und dem TSV Kirchrode (+127/+15,9%). Die 

Vereine mit den größten Verlusten (≥100) heißen SV Odin (-138/-19,4%), TuS Vinnhorst (-130/-16,1%) 
und Reiterverein Hannover (-100/-33,9%). Vergleicht man den Zeitraum 2006 bis 2010 haben  sich 
hinsichtlich ihrer Mitgliederzahlen Hannover 96 (+6.008), Turn Klubb zu Hannover (+596), TSV Bemerode 
(+357), DHC Hannover (+196) und Rollstuhsport-Gemeinschaft (+192) am Besten entwickelt. Die größten 
Einbußen während dieses Zeitraumes haben SV Wasserfreunde Hannover (-336),  MTV Herrenhausen  
(-311), TuS Ricklingen (-262), TV Badenstedt (-217), Hockey-Club Hannover (-295) und Hannoversche 

Musterturnschule (-181) hinzunehmen. Von den größeren Vereinen (≥800) haben RSV Hannover (1.598) 
und  MTV Groß-Buchholz (1.312) ihre Mitgliederzahlen über die vergangenen 5 Jahre konstant gehalten. 
Nur leichte Abweichungen nach oben bzw. unten hat es bei TB Stöcken (1.584/+7) und TuS Bothfeld 
(2.202/-7) gegeben. 
  
Hinsichtlich der Anzahl der Sparten in den Vereinen zeigt sich, dass über 70% der Vereine kleine, 
einspartige Vereine sind. Die 47 Vereine mit 5 und mehr Sparten vereinigen 58% der Gesamtmitglieder.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Mitgliederstatistik der vergangenen Jahre für den Bereich des Stadtsportbundes zeigt folgende 
Entwicklung: 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Jahr Vereine bis 18 Jahre männlich weiblich gesamt

1950 139 14.901 25.443 12.025 37.468

1960 144 22.467 39.661 19.974 59.635

1970 172 31.022 50.630 35.369 85.999

1975 190 36.290 55.801 39.789 95.590

1980 220 37.101 60.569 44.977 105.546

1985 250 31.623 60.162 44.255 104.417

1990 299 28.915 61.943 44.875 106.818

1992 307 28.122 62.216 45.119 107.335

1995 299 28.248 60.583 43.432 104.015

2000 315 28.465 57.762 40.453 98.215

2003 344 29.912 58.441 40.091 98.532

2005 337 30.388 55.793 38.859 94.652

2007 327 32.449 58.533 38.774 97.307

2008 340 34.179 60.431 39.988 100.419

2009 338 35.212 61.903 40.466 102.369

2010 346 35.263 62.250 40.513 102.763
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Die Aufstellung macht deutlich, dass bei der Anzahl der männlichen Mitglieder bereits an den bisher 
höchsten Mitgliederstand von 1992 angeknüpft wird. Die Differenz zu 107.335 in 1992 gemeldeten 
Gesamtmitgliedern ist somit eindeutig auf die geringere Zahl weiblicher Vereinsmitglieder 
zurückzuführen. Es ist darüber hinaus ablesbar, dass sich die damalige hohe Gesamtmitgliederzahl 
auf deutlich weniger Vereine verteilte (-39). 

 
Ina Anochin/Andreas Häse 


